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Nidwaldner Bueb

Ich bi-n-e chliine Hosema
graduif, d'Bei usenand
stah-n-ich mitts im Nidwaldnerland
und luege jede fister a,
wo's usse-n-ine land.

Mich heds bim Schlittle-n-uberriährd
tätsch a-n-e Muire-n-a.
Etz stah-n-ich wider ganze da,
mim Grind voruis ha-n-ich probiärd
wiä vill er mag ertha.

Und einsich will ich grosse sii,
fir s'Vaterland Soldat.
Starch wiä-n-e Stiär und zäih wiä Draht,
wo jeder Ziit und zvorderst dri
so wiä-n-e Muire stahd.

Ich will ai einisch Vater sii
und will e Tschupple Chind.
Und wiä's miänd sii, das säg isch gschwind
ufs Haar wiä-n-ich ai eine bi,
wiä miär Nidwaldner sind.

J.v.M.
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